
de Paul Schmidt Thiel und C Schutzbach in den Vorstand
neu gewählt Kamerad Schaaf wurde in Anbetracht seiner
hervorragenden Verdienste um den Verein zum Ehrenvorsitzen
den ernannt

fDcr Sächsisch Thüringische DampfZessel
Revisions Vereins zu Halle a S Hielt gestern Mit
tag im Hotel Stadt Hamburg Hierselbst seine ordentliche
diesjährige Generalversammlung ab Eingangs derselben
gedachte der Vorsitzende Herr Fabrikbesitzer Schlaegel Halle
des hochseligen Kaisers um dessen Andenken zu ehren sich
die Anwesenden von ihren Plätzen erhoben Aus dem Be
richt über das Vereinsjahr 1387 ist zu entnehmen daß
der Verein am Schlüsse des Jahres 270 Mitgliedet mit
387 Kesseln gegen 245 Mitglieder mit 835 Kesseln am
Schlüsse des Vorjahres zählte Der Vereinskontrole un
terstanden 591 Centrifugen und 158 Dampfapparate der
Revision 920 Dampfkessel 618 Centrifugen und 164 Dampf
apparate Nachdem vom Vereins Kafsirer Herrn Direk
tor Beeck Halle erstatteten Kassenbericht pro 1887 balan
ciren die Gesammteinnahme und Ausgabe mit 49 333 65 M
und ist der im Vorjahre festgestellte Etat nur um 233,65
Mk überschritten worden Der Etat pro 1883 wurde in
Einnahme und Ausgabe gleich mit 49149,40 Mk festge
stellt Hieran schloß sich der Jahresbericht des Herrn
Ober Ingenieur Münter welcher Ausschluß gab über die
vom Verein ausgeführten Revisionen Druckproben u s w
an den der Vereinskontrole unterstellten Dampskesseln Cen
trifugen und Dampfapparaten Zum Schluß fand eine
Ergänzungswahl des Vorstandes statt

sJnnungs Ausschnß In Kohls Gastwirthschaft fand
gestern Abeud unter Borsitz des Herrn Schiefer und Ziegel
deckermcister Zander eine Hauptversammlung der Delegirten
der zum Halleschen Jnnungeauefchuß gehörenden hiesigen 17
Innungen statt die sämmtlich vertreten waren Der vom Vor
sitzenden erstattete Jahresbericht lieh sich befriedigend über die
vom Innungsausschuß bisher entwickelte Thätigkeit ans Die
vom Rendanten Herrn Ueischermeister Brömme gelegte Rech
nung wies eine Mehrausgabe nach welche in den nicht gerin
gen Ausgaben iür das Schiedsgericht Erklärung findet Der
gesammte Vorstand wurde darauf wieder gewählt Mitgetheilt
ward daß am 1 April d I 4 weitere Innungen dem Aus
schutz beitreten werden Die beschlossene Ausstellung von
Arbeiten der Lehrlinge Gesellenstücke hat solche Dimensionen
angenommen daß ein größeres Lokal voraussichtlich der Saal
der Volksschule in der Neuen Promenade dazu erforderlich ist
Äußer einer vom Staate zewährten Summe zu Prämiirungen
der besten Arbeiten haben auch die sämmtlichen betheiligten
Jnnungcn Beiträge gezeichnet Die Ausstellung selbst findet
Vom 13 bis 15 April d I statt sie wird über 1i 0 Arbeiten
enthalten Die Versammlung der u A auch Herr Stadtrath
Keferstein beiwohnte währte bis 12 V Uhr Nachts Zu be
merken ist noch daß verschiedene Commissionen wie Ausstel
lungs und Sch lcommisson gebildet und zum Schluß in eine
Diskussion über gewerbliche Fragen eingetreten wurde

Sonntag 26 März 1888

IConcert Wie aus dem Jnseratentheil ersichtlich
wird die Concert Vereinigung des Berliner Domchors am
zweiten Osterseiertage hier ein Concert veranstalten Die
Leistungen dieser Herren sind weit und breit bekannt und
machen wir schon jetzt auf den bevorstehenden Genuß auf

Nach Weisung der bei der Güter Expedition Halle a S
im Monat Dezbr 1887 und Januar 1888 eingetroffenen und Ver
sandten nachbezeichneten Waarengattungen Dezbr 1387 Ver
sand Weizen 456 T Roggen 50 T Gerste 1619 T Hafer 35 T,
and Getreide Hülsenfrüchte und Mais 393 T Mühlenfabrikate
1631 T, Spiritus EW Branntwein 357 T Petroleum w and
Mineralöle 547 T Kartoffeln 10 T Braunkohlen Koks Bri
ketts 134 T Zucker roh 237 T Zucker raffinirt 2l95 T
Düngemittel 167 T ü Empfang Getreide 53l0 T Zucker
roh 4360 T Zucker rasfinirt 620 T, Düngemittel 290 T
Mühlenfabrikate 480 T Sprit 5 0 T Petroleum 310 T
Braunkohlen 12530 T Kartoffeln 50 T Januar 1888
Versand Weizen 519 T Roggen 10 T Gerste 1455 T
Hafer 60 T and Getreide Hülsenfrüchte und MaiS 688 T
Mühlenfabrikate 1646 T Spiritus Essig Branntwein 383 T
Petroleum und andere Mineralöle 279 T Kartoffeln 1 T
Braunkohlen Koks Briketts 61 T Zucker roh 483 T Zucker
raffinirt 2479 T Düngemittel 28 T L Empfang Getreide
6370 T Zncker roh 1390 T Zucker raffinirt 5L0 T Dünge
mittel 320 T Mühlenfabrikate 410 T Sprit 420 T Pe
leum 180 T Braunkohlen 14470 T Kartoffeln T

Aus der Uebersicht über die Mitglieder und die
Krankheits und Sterbefälle der Gemeinde
Krankenversicherung zu Giebichenstein pro 1887
ist mitzutheilen Die Zahl der Mitglieder zum Beginne
des Jahres betrug 447 eingetreten sind im Laufe des
Jahres 1888 ausgeschieden sind dagegen 1687 und ge
storben 4 so daß am Schlüsse noch 654 vorhanden wo
von 598 versicherungspflichtig und 56 versicherungsberech
tigt waren Krankheitsfälle kamen 233 mit 4030 Krank
heitstagen darunter 35 Fälle mit 758 Tagen in Folge
von Betriebsunfällen vor Die Einnahme betrug neben
53 Pf Kassenbestand an durch Arbeitgeber eingezahlten
Beiträgen 5941 Mk 5 Pf und an durch Mitglieder ein
gezahlten Beiträgen 275 Mk 99 Pf in Ersatzleistungen
Dritter 44 Mk 47 Pf und in sonstigen Einnahmen 31
Mark 50 Pf Die Ausgabe weist dagegen auf für ärzt
liche Behandlung 1569 Mk 40 Pf für Arznei c 902
Mark 96 Pf an gezahlten Krankengeldern 2496 Mark
51 Pf Zahlungen an Angehörige von Mitgliedern 87
Mark 86 Pf Verpslegmigskosteu 832 Mk 70 Pf Er
satzleistungen an Dritte 92 Mk 80 Pf, zurückgezahlte
Vorschüsse 150 Mk Verwaltungskosten 114 Mk 90 Pf
und fonstige Ausgaben 26 Mk 25 Pf Demnach beträgt
die Einnahme 6293 Mk 54 Pf die Ausgabe 6273 Mk

Mfte Beilage zu Nr 73

Aus der Stadt und Umgebung
Der Hallesche Schützenbund hielt gestern

Abend im Saale des Cafe David eine außerordentliche
General Versammlung ab in welcher zunächst 9 angemel
dete Mitglieder aufgenommen wurden Den zweiten Punkt
her Tages Oidnung bildete eine Anfrage an die Garan
tiezeichner für das XI Mitteldeutsche Bundes Schießen
eine eventuelle Verschiebung des Festes auf nächstes Jahr
betreffend Ueber diese Frage hinweg wurde zur weiteren
Tagcs Ordnuüg übergegangen und zwar aus folgenden
Äründen Der Centtal Ausschuß hat nach einer 14 tägi
gen Unterbrechung der Arbeiten in Folge Ablebens S M
unseres hochseligen Kaisers diese in vollem Umfange wie
der aufgenommen Eine Garantie Uebernahme für näch
stes Jahr kann nicht von Nutzen sein mindestens nicht
eher als eine General Versammlung des Mitteldeutschen
Bundes ter Stadt Halle das Fest auch für 1889 über
läßt was in Frage steht weil zahlreiche Städte sich zur
Uebernahme eines solchen Schießens bereit erklärt haben
Sollte das Fest durch Verschiebung in eine andere Stadt
übergehen so wird auf lange Jahre hinaus unsere Stadt Halle
nicht wieder an die Reihe kommen Uebrigens rüsten sich
zahlreiche andere Städte ebenfalls zur Abhaltungihrersürdie
ses Jahr bestimmten Feste und da die Aussichten auf Erhal
tung des theuren Lebens unseres geliebten Kaisers Friedrich I
nun günstigere sind so wird auch hier rüstig vorwärts
zum Feste gearbeitet werden Was das Fest selbst an
belangt so wird dasselbe eine bedeutend größere Ausdeh
nung als bisher angenommen erlangen Schon jetzt lie
gen von den cr 540 zum Mitteldeutschen Bunde gehöri
gen Schützen Vereinen zahlreiche Anmeldungen vor cs
haben sich aber auch viele Schützen aus Oesterreich der
Schweiz und einige sogar aus Amerika zur Theilnahme
gemeldet In der Versammlung wurden noch einzelne
kleinere bauliche Ausgaben größere bauliche Veränder
derungen werden an dem jetzigen Schießstande nicht mehr
gemacht da der Schützenbund nach dem Feste ein ihm
ofstrirtes günstig gelegenes größeres Land auf der Süd
seite der Stadt anzukaufen beabsichtigt genehmigt und
viele Mitglieder in den mitteldeutschen Bund aufgenommen

Der Hallesche Kriegerverein nahm in seiner gestern
Abend im Eiskeller abgehaltenen Hauptversammlung den
Jahresbericht entgegen Die Mitgliederzahl beträgt z Z ca
400 der Verein ist wmit der stärkste der hiesigen Kriegervereine
Die Rechnung schließt mit einem guten Bestand ab Die sta
tutengemäß ausscheidenden Vorstandsmitglieder die Kameraden
Kurze Pannach Koch Jllisch und Bierbrauer wurden wieder

d an Stelle bereits ausgeschiedener Mitglieder die Kamera

Theater Feuilleton
Ei guter Ein fall seitens unserer Theaterleitung

ist es zu nennen den strengen Ernst der Vorstellungen
dieser Tage durch einen tollen Einsall Schwank
von C Laufs etwas zu mildern Den Inhalt des
Stückes angeben hieße späteren Besuchern die Freude an
dem harmlosen Scherz rauben deshalb begnügen wir uns
mit wenigen Worten über die Leistungen der Hauptdarsteller
Von dem reichen Personal des Stückes traten als Trä
ger der Handlung wenn man von solcher reden darf her
vor Karl Friedau Ernst Lüders als der Anstifter
aller Wirren in denen die Pointe des Schwankes liegt
sodann seine künftigen Schwiegereltern Albert Patry
nnd Louise von Dub und seine Braut Alwine
Melar die sich sämmtlich ihren Ausgaten mit Lust und
Liebe Hingaben und sie mit gutem Erfolg durchführten
Treffliche episodische Nebenfiguren sind der Edmund
Doß Birnstiel Adolf Müllers ewig nervöser Musik
direktor Krönlein und die reizende Fifi Ontanska von
Lucie Freisinger ebenso reizend als Operettensängerin
wie in der Verkleidung als Don Ramiro Berthold
Sprotte chärakterisirte den eifersüchtigen Ehemann dem
Schwank recht angemessen Julia Behre wußte als seine
Gattin vortrefflich ihrer nichts ahnenden oder nichts ahnen
wollenden Unschuld Ausdruck zu verleihen Der Schwank
wurde von dem zahlreich erschienenen Publikum mit Freu
den begrüßt und sämmtlichen Darstellern wurde wohlver
dienter reichlicher Beifall gespendet An der Wiederhol
ung sselben würde gewiß mancher seine Freude haben
der d r ersten Vorstellung nicht beigewohnt hat

Dr

Montag den 26 d M findet die erste Wiederholung
des gestern mit so großem Beifall aufgenommenen lustigen
Schwankes Ein toller Einfall statt Für Dienstag den
27 d ist erstmalig in dieser Saison eine Aufführung von
Mozart s Oper Die Entführung aus dem Serail mit
Frau Charles Hirsch als Constanze angesetzt Das Blond
chen singt Agnes Bonn den Belmonte Kammersänger
Koebke den Osmin vertritt Adolf Uttner der Pedrillo
wurde Walter Müller übertragen die Rolle des Selim
Basfa wird von Berthold Sprotte gesprochen

Meine Mittheilungen
jRevolver Justiz Aus Paris wird der B Z ge

schrieben Der Revolver ist tief in die Sitten der Pariser
eingebürgert Unweit der Porte Maillot am Bois de Bou
logne best det sich ein großes Kaffeehaus welches sich indessen
Besserte de l ESperance nennt und wegen seines trefflichen
deutschen Bieres stark besucht wird Ich hatte mich neulich
eben von meinem Platze im Hintergründe des tiefen Saales
erhoben um zur Thür zu schreiten als von dort her schnell

ach einander drei Schüsse ertönten Ein untersetzter fein
aussehender Herr hatte dieselben kaum durch die Thür einge
treten auf einen hinter dem ersten Tische sitzenden Herrn ab
gefeuert Dieser duckte sich flüchtete ungemein schnell wobei

ihm die Nähe der Thür trefflich zu Statten kam mit ihm
flüchtete die ihn begleitende Dame Der Angreifer sendete ihm
noch einen Schuß durch die Thür nach Dies spielte sich
schneller ab als es hier erzählt wird Doch hätten die in der
Nähe befindlichen Gäste noch Zeit gehabt wenigstens den letzten
Schuß zu verhindern aber hieran dachte offenbar Niemand
obwohl alle Gäste sofort aufgesprungen und zur Thür geströmt
waren Als ich dorthin gelangte stand der Angreifer ruhig in
mitten der Menge und unterhielt sich in kast gleichgiliiger
Weise mit derselben Niemand hätte ihn gehindert zu fliehen
Niemand hätte daran gedacht Hand an ihn zu legen Ebenso
wenig schien auch er an Flucht zu denken Vor dem Kaffee
hause hatten sich zahlreiche Neugierige angesammelt Zwei
Polizisten langten erst nach einigen Minuten an fragten nach
dem Attentäter welcher mit ihnen ging wie mit Freunden
auf welche er gewartet Nur einer der vielen Zuschauer war
unzufrieden Wenn man Jemanden erschießen will thut man
es auf der Straße und nicht hier wo Andere getroffen werden
können, sagte er Um was handelt es sich denn eigentlich
bei der Sache Nun es ist ein Angestellter dessen Frau
sich mit seinem Prinzipal abgegeben Er ist dem sauberen
Paare nachgegangen und hat es hier erwischt O wenn
es so Ist daun mußte er thun wie es eben ging und konnte
sich seine Schießstätte nicht auswählen Allgemein wurde nur
Entrüstung gegen das entflohene Paar geäußert der Rächer
seiner Ehre erhielt nur Beweise allseitiger Theilnahme Es
erregte nur getheilte Befriedigung als die Untersuchung des
Thamries die Abwesenheit jeglicher Blutspur ergab Große
Verletzungen konnte also der Angeschossene schwerlich davonge
tragen haben Näheres zu erfahren war nicht möglich denn
der Angeschossene war so schnell und spurlos verschwunden
daß Niemand auch nur gesehen hatte nach welcher Richtung er
sich gewendet

sDie wiedergefundene Eglantine Pariser Jour
nale erzählen folgende pikante Geschichte Ein reicher Grund
besitzer aus der Provinz Georg v L war auf den Karneval
nach Paris gekommen um sich dort von dem ewigen Einerlei
des Familienlebens zu erholen Nachdem er einen traurigen
Tag auf den von Nebeln erfüllten Boulevards verlebt und den
Rest des Abends in den Cafes todtgeschlagen hatte besuchte er
den Opernball Er irrte einsam durch die Räume als er plötz
lich bei seinem Namen gerufen wurde Er wendete sich um
Eine reizende Maske reich gekleidet das Gesicht mit einer
schwarzen Sammetmaske bedeckt durch die man herrliche Zähne
und blitzende Augen entdeckte stand vor ihm Die Maske in
triguirte ihn und er lud sie zum Souper ein Die Maske
hatte sich beim Eintritt in das Speisezimmer demaSkirt er
kannte sie nicht Als das Souper zu Ende w ir erhob sie sich
und rief Aber mein Lieber Sie haben mich nicht erkannt
Haben Sie denn ganz Eglantine vergessen Mit diesen
Worten eilte sie fort und verschwand Eglantine Jetzt wußte
er Alles Dieser Name erinnerte ihn an ein kleines reizendes
Stubenmädchen das in seinem Hanse gedient hatte und eines
Tages mit mehreren kostbaren Gegenständen verschwunden war
Man hatte damals vergebens nach ihr geforscht Herr v L
begab sich zur Polizei erzählte ihr den Sachverhalt und die
Polizei fand die Wohnung des ehemaligen Stubenmädchens
Sie ist gegenwärtig eine der Berühmtheiten der Paris r Halb
welt und bewohnt ein kostbar eingerichtetes Hotel Als der
Polizeikommissar in ihre Wohnung trat gab sie sofort die ver
langten Juwelen zurück Sie wollte dieselben gleich nach ihrer
Ankunft in Paris zurückschicken da sie in Paris Glück gehabt
hatte und mit Gold nnd Brillanten über a littet wordi n war
halte aber solches vergessen Vor dem Polizeikommissar gab
es übrigens noch eine heftige Scene Das ehemalige Staben
mädchen führte ge en Herrn v L Klage daß er sie durch seine
Liebeeantrage in s Elend getrieben und daß sie daher ein Recht
zu haben geglaubt hatte bei ihrer Er ifcrnn g ans seinem
Hause einige Werthsachen mitzunehmen Der Polizeikomm ssar

stellte ihr das Gefährliche ihrer Klage vor und schließlich en
dete die ganze Affaire friedlich und zum Besten beider Parteien

sJn Balltoilette am Fenster Aus Wien schreibt
man Als der Schutzmann Fidler am 22 v M Abends durch
die Neugasse ging sah er bei einem Hause an einem Fenster
des Erdgeschosses eine sehr dekolletirte Dame welche mit einem
außerhalb auf der Gasse stehenden Manne konversirte Der
Schutzmann erfuhr daß die Dame Cäcilie U heiße und er
stattete gegen sie eine Anzeige wegen Übertretung gegen die
Sittlichkeit Bei der Verhandlung erklärte sich die Angeklagte
für nicht schuldig Sie fei in Balltoillette am Fenster gestan
den und habe ihrem Geliebten der auf der Gasse war aufge
tragen er möge sie abholen Stark dekolletirt sei sie aller
dings gewesen Der Schutzmann bestätigte unter seinem Dienst
eide die Anzeige Aus seinen Erklärungen ging hervor daß
die Toilette des Fräulein U ob sie nun ballfähig war oder
nicht entschieden negm die öffentliche Sittlichkeit versto
ßen mußte Der Richter erkannte daher die Angeklagte schul
dig nnd verurtheilte sie zu achtundvierzig Stunden strengen
Arrests

sBon einer eigenartigen Ballüberraschung
welche dem Gouverneur Sample von Washington Territorium
zu Theil wurde berichtet die Oregon Staatszeitung Der
Gouverneur kleidete sich eben für den von der Bürgerschaft
Olympia s der Legislatur gegebenen Ball an als er Plötzlich
durch die Ankunft eines Expreßboten gestört wurde welcher
ihm ein zierliches Packet mit der Aufschrift Zum legislativen
Ball überreichte Neugierig öffnete der höchste Beamte von
Washington Territorium das Päckchen Duftige Silbergaze
schimmerte ihm entgegen und als er dieselbe entfaltete hielt
er ein reizendes Unterröckchen in der Hand Etwas verstimmt
ging er zum Ball und seine böse Laune wich erst als er er
fuhr daß auch alle Council Mitglieder und Legislatoren die
für das Franenstlmmrccht ihr Votum abgegeben hatten m
gleicher Weise bedacht worden und einer der Haupthahn noch
eine Zugabe von einem Schnürleib und einem Bnstle erhal
ten hatte

sDie schlaue Schwäbin Um den kaiserlichen Trauer
zug zu sehen hat sich ein schlaues Weibchen aus Schwaben
mit ihrem Manne in folgender Weise zu helfen gewußt Er
trug das Schemelbrett sie die Schemelbeine und so wanderten
sie den Linden zu Alles gesperrt Da fährt in der Behren
straße eine leere Equipage der Kutscher Passirschein am Hut
Kutscher ruft die Frau ihn an was wolle Sie habe wenn

Sie uns nach den Linden fahre Zehn Mark Sie
thue s auch für fünf Na denn man rein Elegant
wird das Paar nach den Linden versetzt alle Schutzleute machen
dem Wagen Platz wundern sich aber sehr als der Wagen hält
und dies einfache Paar aussteigt Nun tritt dies an ein Haus
der Mann steckt die Schemelbeine ein und die Tribüne ist fer
tig Siehst sagte die Frau so muß man s mache

Mine ornithologische Seltenheit Aus London
wird geschrieben Wieder ist ein Ei des impsnni imA k
tionslokal der Herren Stevens unter Hammer gekommen und
hat der glücklichen Besitzerin 225 Pfund eingebracht Ein Mr
Wise kaufte dasselbe im Jahre 1851 für 18 Lstrl von ein m
Händler in Oxfordstreet Es wurde gestern für 100 Guinee
ausgeboten und von dem Naturalisten I Gardner für eine
öffentliche Sammlung in Amerika angekauft Es ist vollkom
men gut erhalten Von dem Steigen des Werthes dieser
Eier giebt folgende Zusammenstellung emen B griff Im Jahre
1805 kaufte man sie iür je 30 Lstrl 1876 kon te eines 64 L rl,
1880 wurden zwei mit je 105 und 107 Lstrl bezahlt und im
Dezember 1886 war der Preis eines gesprungenen Eies auf
168 Lstrl gestiegen Das Vorhandensein von 66 Exemplaren
ist bekannt 43 sind in England oder Irland



SS Pf, so daß ein Bestand von 20 Mk 16 Pf ver

blieben ist 6sSchutz den Singvögeln Tausende und aber Tau
sende unserer befiederten Sänger welche sich aus der Winter
Serberae auf der Reise nach ihrer Heimach befinden find bei
dem hohen Schneefall bereits der Mattigkeit und dem Hunger
tode erlegen Tausenden und aber Tausenden von erchen
Bachstelzen c steht dasselbe qualvolle Ende bevor wenn nicht
sin sofortiger Umschlag der Witterung emtritt und das ist ein
Dina der Unmöqlichkeit Unter dem fußhohen Schnee kann
der Erdboden nicht so schnell frei werden um nur das Noth
wendigste den Thieren zu gewähren Darum musseinmr Men
schen helfend eingreifen In erster Linie dürfen wir nicht ver
gessen daß diese zarten Sänger meistens nur animalische Kost
Insekten c oder Vegetabilien feine Gräser c zu sich nehmen
Der Voss Ztg schreibt ein Leser Ich habe den Vermch
oemacht und ohne Ueberhebung zu sagen hat er sich glanzend
bewährt Seit dem Erscheinen unserer Sänger habe ch am
Meinen Saaten durch Abschaufeln des Schnees größere und
kleinere Flächen freigelegt Der dunkle Schein der Erde und
die grüne Saat zog alles in der Umgegend Lebende heranuud
ich konnte nachdem ich diese freien Plätze trotzdem die C aat
die bevorzugte Nahrung ist mit Spreu Kornern Hafer nicht
Gerste c bestreut hatte zu meiner größten Befriedigung sehen
wie es den kleinen Reisenden schmeckte Täglich ließ ich weitere
Stellen freilegen um den Tisch irisch zu decken Es ist das
einzige Mittel um die noch übrig gebliebenen Thiere vom
Hungertode zu retten weshalb ich jeden Grundbesitzer bitte
nur einen Versuch zu machen

sUnglückssälle Messeraffaire In dergro
ßen Ulrichstraße wurde gestern Mittag die 16jährige Toch
ter des Schriftsetzers R von hier durch herabfallende Schnee
And Eismcissen am Kopfe getroffen und erlitt eine erheb
liche Wunde die in der Kgl Klinik zugenäht werden mußte

Der Arbeiter Mai in Giebichenstein fiel sich gestern den
Zinken Arm aus der Kugel In einer Wirthschaft an
der Delitzscherstraße kam es vorgestern zwischen zwei Ar
beitern zu blutigen Auseinandersetzungen wobei einer der
Betheiligten drei Messerstiche in den Kops erhielt

Polizein ach richten Gestohlen wurden der Frau K gr
Ulrichsiraße 47 vor einigen Tagen 2 Betttücher gez H K
Der A beiter Otto K von hier hatte sich gestern Mittag rn
einen Keller des Grundstücks Barfüßerstraße 7 eingeschlichen
wo er jedoch ergriffen und zur Haft gebracht wurde

Standesamt Halle a S Meldung vom 23 März
Aufgeboten Der Kernmacher Friedrich Franz Lxhmann

Saalberg 21 und Johanne Sophie Minna Lina Brandt Scial
derg 21 Der Bodenarbeiter Friedrich Wilhelm Sander
Thomasiusstraße 1 und Marie Therese Rupsch Dorotheenstr 9

Der Kunstglaser Joseph August Bernhard Blasig Scharrn
gasse 12 und Auguste Hermine Minna Meininger Giebichen
stein Der Kaufmann Max Hugo Walsmann Nietleben und
Marie Wilhelmine Auguste Seidel Cottbus Der Büreau
gehilfe Heinrich Wilhelm Max Steinhaus Parkstr 9 und Anna
Bertha Augure Ehrlich Magdeburgerstraße 30 a Der Zie
gelei Arbeiter Karl Gustav Täntzer Wansleben und Kaiharine
Fischer Lialle a S Der Handarbeiter Fr edrich Wilhelm
Pectstädt Giebichenstein und Johanne Bertha M nna Wagner
Giebichenstein Der Maurer Gustav Adolph Bruno Richard
Wende Halle a S und Wilhelmine Keiler geb Jonnszeit
Giebichenstein Der Maler Karl Friedrich Otto Ochse Halle
a S und Christiane Fricderike Anna Nau Giebichenstein

Geboren Dem Drahtwaw enfabnkant Karl Heiland 1 T
Frieda Bertha Magdeburgersiraße 47 Dem Fleischermeister
Andreas Jadionski 1 T Else Schulgasse 8 Dem Schlosser
Karl Schröder 1 T Bertha Eliie Wörmlitzerstr 32 Dem
Maurer Hermann Schulze 1 S Hermann Ernst Thorstr 26

Dem Bäckermeister Gustav Görsch 1 T Anna Martha
Rannischestr 9 Dem Schmied Andreas Helm T Elne
Marie Feldstr 14 Dem Kaufmann Wilhelm Böhr 1 S
Albeit Johannes großer Berlin 13 Dem Dienstmann Karl
Werge 1 T Frieda Klara Ella Brunnengasse 2 Dem Bäcker
meister Karl Pirl 1 S Brno Landwehrstr 12 Dem Mau
rer Karl Schütze 1 T Marie Martha gr Brauhausgasse 8

Dem Conditor Hermann Marx 1 S Wilhelm Karl Her
mann Mariimgasse 5 Dem Friseur Gustav Rinow 1 T
Kätbe L lli Harz 11

Gestorben Des Handarbeiter Karl Thiele S Louis Karl
Hermann 11 Mon IS T Ackerstraße 2 Des Kaufmann
Ferdinand Unoer todtgeb T alter Markt 25 Der Werk
meister August Emil Paul Hoffmann 28 I 9 Mon 23 Tg
Böllberperweg 4 Der Handelsmann Friedrich Louis Kloster
man 42 I 4 Mon 17 T v d Steinthor 2b Des Sattlermeister August Hofsschmidl S August Al red Walther 7 Mon
25 T Lmdenstr 16 Des Bureauboten Gustav Knntzsch
zncmn T Martha Friederike 2 I 2 B 1 T Köniastr 26
Tie Wittwe Karolma Rosalia Loide Berndes geb Glübmann
78 I 7 Mon 13 T, Müblweg 7 Der Füsilier der 3 Comp
Magdeb Füsilier Reat Nr 36 Adam Johann Bardubitzky
22 Jahre Die Wittwe Johanne Rumpf geb Schröder
K2 I 8 M 28 T Thurmstr 16 s

Stondksamt Giebichenstein Meldungen v 23 März
Ausgeboten DerKunstgla er J A B Blasig mit A H M

Meininger Halle und Giebichenstein
Geboren Dem Orconom F A Reichardt 1 T Trotha che

straße 6 Dem Bäckermeister G E R Fwscher 1 T
Z etienstr 31 Tem Bahnarbeiter F R Finger IS Reil
straße 35 Dem Fabrikarbeiter W Münwch 1 S Ränzel
gasse 5 Dem Fleischernleister C F A Thurm 1 S Re l
straß lli Dem Maurer H I Schubert IS Auguststr 59

Dem Maurer C F Klinkmann 1 S Auguststr 6V
Gestorben Des Fabrikarbeiter G A Hanitzsch T 5 I

11 M 2 Tg Brunnenstr 56

Gerichtsverhandlungen
Schöffengerichts Sitzung vom 23 März

Ein toller R itt war es den der Tischler Christoph Otto
hier am 2 Mai vor I riskirte und der ihn nun wegen Sach
beschädigung uud Hausfriedensbruchs unter Anklage gebracht
Als Mödelpacker in dem hiesigen Möbeltranspongeschän von
Z beschäftigt war er an jenem Tage in angetrunkenem Zu
stande c,u den Einfall geraihen das Reitpferd seines Herm
einmal ouszur iien Unbefugter Wene war O nachdem er sich
von der Wirihschafterm des Z den Etallichlüssel veischefst in
den Stall gedrungen hatte das Pferd einen achtjährigen
Rappen 1500 M weich der ausgeholt es mit Hilfe eines Ar
beilers erstiegen war einige Male im Hofe herumgerit en und
Kann in rasendem Fluge durch G ebichenst in über d e Ponton
brücke durch die Dölnrur Haide nach Saizmünde gestürmt an
geblich um au die Führer der dorthin gefahrenen Möbelwagen
des Her n Z etwas zu bestellen Der Ritt aber ist na r Aus
sagen von Augenzeugen ein sch rudeihafter q weien Ja G e
bichenste n hat man g sehen wie der Reiter festgeklammeit auf
dem wie toll dah nü ürmenden Rosse gesessen emen Fußbügel
los so daß s zu verwundern daß O selbst ichrdlos g bln ben
In Salzmünde hat man das abgehetzte Tln r mit zwernden
Gliedern heftig arbei enden Flanken schaumiriefend und
schweißbedcckt zweier Hufeisen verlustig vor dem Gasthof be

merkt wo der Reiter abgestiegen und auf Vorhalt über den
jammervollen Zustand des Pferdes erklärt hat daß er dasselbe
todtreiten solle Als O dann erfahren daß jene Möbelwagen
bereits die Rückfahrt über Bennstedt angetreten hat er keinem
Zureden um Schonung des ermatteten Thieres Gehör geschenkt
sondern sofort das Pferd wieder bestiegen und den wahnwitzigen
Ritt zurück über Bennstedt in ganz gleicher Meise bis nach
Halle von Neuem riskirt worauf er das Pferd n den Stall
gebracht und einem Knechte auf Befragen was mit dem Thiere
geschehen sei erklärt hat Heute habe ich dem Schwarzen aber
tüchtig was beigebracht Am nächsten Morgen als Herr Z
in den Stall gekommen hat das Pserd in heftigem Fieber
dagestanden Schaum vor dem Maule voller Schmutz an allen
Gliedern zitternd 3 Eisen hatten gefehlt und die Schabracke
war noch von Schweiß durchnäßt gewesen Der hinzugezogene
Thierarzt hat 41 Grad Fieber koustatirt hochgradige Entzünd
ung der Muskeln Sehnen und Sehnenscheiden alles die Fol
gen jener barbarischen Mißhandlung durch das tolle Reiten
am 7 Mai also am 5 Tage nach diesem tollen Ritte ist
das edle Roß unier entsetzlichen Schmerzensäußerungen ver
endet dem Besitzer dadurch ein erheblicher Schaden er
wachsen Was der Angeklagte zu seiner Entschuldigung
vorbrachte bestand in der Behauptung daß besagtes Pferd ein
Durchgänger gewesen durch Zeugen ward dies jedoch wider
legt und erklärt daß das Pferd nur etwas Empfindlichkeit m
den Weichen und im Maule gezeigt wenn es längere Zeit im
Stalle gestanden Die kgl Staatsanwaltschaft charakteristrte
das Vergehen jener vorsätzlichen und rechtswidrigen Sachbe
schädigung als niederträchtige Handlungsweise höchst gemeine
Thierquälerei wofür eigentlich körperliche Züchtigung eine an
gemessene Strafe wäre Deshalb müsse eine empfindliche Ge
fängnißstrafe eintreten und laute der Strafcmtrag auf 1 Jahr
Gefängniß sür die Sachbeschädigung sowie 3 Monate Gefäng
niß für den Hausfriedensbruch was in eine Gefammtstrase von
14 Monaten und 21 Tagen Gefängniß umzuwandeln Der
Gerichtshof erkannte auf 6 Monate und 14 Tage solcher Strafe
für beide Bergehen wobei als mildernd des Angeklagten ko
lossale Dummheit und Beschränktheit bei VerÜbung des unver
nünftigen Rittes berücksichtigt worde

bekanntem Material der Verfasser hat auch neue Funde ge
macht und der Historiographie nicht unwesentliche Dienste ge
leistet Besonders in der Klarlegung der Entstehung der Dom
kirche ist er so glücklich gewesen daS zu sehen was die ander
übersehen haben und wodurch die bisherige den Chronisten
widersprechende Vermuthung der Kunsthistoriker nach unserm
Dafürhalten ihre endgültige Bestätigung bekommt daß nämlich
Kardinal Albrecht den Dom nicht neu gebaut sondern die schon
v rhandene Pauliuerkirche zum heiligen Kreuz nur übernommen
umgetauft und nach seinem Geschmack restanrirt hat Auch
sonst wirft die klar nnd durchsichtige Darstellung manches
rappante Licht auf dunkle und verworrene Punkte der Geschichte

und rundet sich zu einem prächtigen Bilde ab welches noch
dadurch sür die gegenwärtige Zeit sein besonderes Interesse
bekommt daß der große Kurfürst dessen 200 jähriger Todestag
nahe bevorsteht 29 April in der Geschichte der halle sche
Kolonien eine wesentliche Rolle spielt Namentlich sind wir
dem Herrn Verfasser dankbar kür die halle sche Reformations
geschichte welche zn erzählen ihm die Persönlichkeit des Kav
zinals Albrecht Anlaß bot Die Art wie er s gethan ist sllek
Lobes werth Gern gingen wir noch weiter auf daS einzelne
ein versagen es uns aber um dem Leser nicht zu viel vorweg
zu nehmen und begnügen uns mit dieser kurzen Hindeutung
um rechtzeitig auf ein Geschenk aufmerksam zu machen welches
H Albertz nicht bloß seiner Gemeinde sondern anch einem
weitern Kreis mit seinem Buch gemacht hat bk

1888

0 M

Provinz md Nachbarstaaten
Cass el 20 März Ein großes Unglück bat sich in

einer lncsigrn Familie ereignet Ein jugendlicher Pensionär
derselben hatte einen geladenen Revolver offen liegen gelassen
Der Sohn des Hauses ein Kind bemächtigte sich desselben und
legte auf fein Schwesterchen an der Schuß erfolgte und die
Kleine stürzte schwer getroffen nieder

Lingen 22 März An dem acht Jahre bestehenden Tech
nikum Lingen Provinz Hannover wurden bis jetzt eine Am
zahl junger Leute ausgebildet welche als Maschinen nnd Bau
techniler meistens gut dotirte Stellen bekleiden Auch im ver
flossenen Schuljahr welches recht stark besucht war erhielten
die absolvirenden Schüler nach Ablegung der Schnlprüfung
ihre bezüglichen Diplome nnd übernahm die Direktion gern
die Verpflichtung diesen jungen Leuten entsprechende Stellen
zu besorgen Diese höhere technische Fachschule giebt jungen
Leuten denen es nicht vergönnt ist eine technische Hochschule
zu besuchen Gelegenheit sich wissenschaftlich und technisch im
gefammlen Maschinen und Baufach auszubilden Programme
können vom Direktor Daltrop zu Lingen gratis bezogen werden

Handel und Verkehr
H allesche Getreide uud Produkten Börse Halle a S

am 24 März rdb8 Prene mn Ausichirch ver Maklergebühr
per 1000 Kilogramm netto Weizen fest 50 169
Mk Koggen etwas besser 117 120 Mk Gerste flau Futter
gerste 110 120 Mark Landgerste 135 143 Mark Chevalier
gerste 145 154 M ext feine bis M 158 Hafer sehr fest 122

128 Mark Mais Mark Raps ohne Angebot
M Erbsen Victoria 140 150 M Kümmel ausschl

Sack Per 100 KZ netto 48 49 M Stärke einschl Faß von
100 Tg Inhalt per 100 Kilo netto 39 00 40 00 Mark bezahlt

ElNiHielte Prerse des Großhcmoelsp 15 0 kg Ne w
Linsen 26 38 Mark kleine billiger Bohnen 21 22 Mk

Lupinen M ohne Preisangabe Kleesaaten Weißklee
40 70 M Schwedisch Klee 40 75 M Rothklee 60 75 M
Esparsette 22,00 24,00 M

Futterarmes Futtermehl 13 M NoggerÄeie 8,50 8,75 M
Weizenschalen 8,50 8 60 M Weizengneskleie 8,00 8,50
Malzteiwe helle 9 10M dunkle 8 9 M Oelkvch 12,50 13
Mk Malz 25 0 27,00 Mk L ubo 44 50 M gefordert Betro
lmm 27,00 27 50 M Svlaröl fester 0 825/30 12,50 M Sviri
tus lt 000 Liter Procent nachgebend Kartoffelspiritus 96 30
Mark

Strohpreise Langes Roggenstroh 19,00 bis 20,0 M
pro Schock zu 6 0 Kilog Maschinen Roggenstroh 12,00 bis
3,00 M Maichinen Weizenslroh bis M Hiesi

ges Heu nach Qualit 3 00 4,00 M per Etr im Einzelver
kauf Auswärtiges Heu nach Qual 2,00 2,50 per Ctr auf
Fuhren vielfach aus der Elbaue was im Wasser gestanden nnd
mit Schlamm behaflet Luzerneheu 2 50 3 50 M

Mehlbörfenverein zu Halle a S am 23 März
Für 100 Kilogramm Kaiser Auszug M 29 00 bis Mk
Weizenmehl 00 Mk 25,00 bis M Weizenmehl

24 00 bis Mk Roggeninebl 0 Mk 19,00 bis Mk
Roggenmehl 0j1 Mk 18,00 bis M Futtermehl

Mk 18,00 Roggenkleie Mk 8,20 Weizenkleie Mk 8 00 Weizen
schaalen f Mk 8,00 Haidemehl Mk 2 50 Stimmung fest
Bessere Sorten über Notiz

Hallescher Zuckerbericht vom 23 März 1888 Roh
zucker Die T nden des Marites war in dieser Woche sehr
ruhig Käuier verhielten sich äußerst zurückhaltend n d suchten
bill ger anzukommen En großer Theil des Angebotes blieb
unverkauft da die Forderungin mit den Geboten nicht in Ein
klang zu bringen waren Umsatz 15000 Sack Raffinirter
Zucker Die Haltung des arkies bl eb unverändert ruhig
und sind nennensrmrthe Umsätze nicht zu verzeichnen
Heutige Notirnngen Rohzucker per 100 Kilo Reude
ment 92 /o Mk 43,00 48,40 Rendement 88 Mk 45,60 46,20
Nachprodukte 75 Reudement Mk 35,00 39,20 Raffi
nirter Zucker ver 100 Kilo Raffinade f Mk 60,00 Patent
Würfel Mk 63 0 Gem Raffinade I Mk 57,00 53 00 Gem
Melis 1 Mk 54,50 Melasse zur Entzuckerung Mk 5,60 6,40

D e Zuckerfabrik Teutschenthal gewährt pro 1837 83
1000 Mk Dividende pro Aniheil Außerdem sind für Neu
anict affungen c sowie sür die durch das neue Zuckergesetz noth
weid geii Ae derungen 83000 Mk zurückgestellt

In dem Coneurse über das Vermögen des Kaufmanns
Luckow hier stand an hiesiger Gerichtssielle Termin an zwecks
Verkauf des Waarenlagers m Garnen taxirt zu 9134 Mk
Das Höchstgebot gab d e Ehefrau des Gemeinschuldners mit
6000 Mk ab und erhielt dafür den Zuschlag

Literatur
Bei M Niemeyerhierse bst ist eben erschienen H Albertz

Der Dom und die Tomgem einde 365 S
Di hiesige Domgemeinde rüstet sich zu einer Jubelfeier Am

18 Apiil er begtht sie das Gedächtniß ihres 200jährigen Be
steden Vielerlei Vorkehrungen weiden zu dem Taugetrossen
und eine ganz bewnders werthvolle Voibereitung daraus ist
das Buch welche anzu igen uns eine Fieude ist Die Er
gebnisse jahrelai ger Forichi ngen sind darin aufgespeichert Es
ist nicht bloß eine Zusammenstellung von zerstreutem und bereits

Vermischtes
Die Gemahlin des als Augenarzt bekannten Her

zogs Karl Theodor in Bayern die Herzogin Maria
Josepha ist im Schlosse zu Tegernsee glücklich von einem
Prinzen entbunden worden

Was kostet der Stadt Berlin die Beseitigung
des Schnees in dieser Saison Auf diese angesichts des
überreichen Segens den der Himmel in diesem Winter
über uns ausgeschüttet hat vielfach ventilirte Frage
ist in der gestrigen Magistratssitzung wenigstens annähernd
eine Antwort ertheilt worden Ausgeworfen im Etat
waren hierfür sür Abfuhr 175,000 Mark für die Hilfs
arbeiter 100,000 Mark Diefer Etat ist nun bereits um
425,000 Mark überschritten und es werden zur gänzlichen
Befreiung der Stadt von den Schneemassen noch täglich
6000 Mark bis auf Weiteres gefordert

Aus Elberfeld wird gemeldet daß sür daS dort
zu errichtende Kaiser Denkmal bereits 35000 Mk nach
einer weiteren Nachricht sogar schon 43 000 Mk ein
gegangen seien Jeder beeilt sich nach seinen Kräften bei
zusteuern In den meisten größeren Städten geschieht
übrigens das Gleiche so daß eine Aufzählung all der in
Aussicht genommenen Denkmäler des Kaisers zu weit
führen würde

Dem Leipziger Verein für Ferien Kolonie
ist eine hochherzige Unterstützung zu Theil geworden Der
vor Kurzem verstorbene Geh Medizinalrath Professor
Dr Wagner hat dem Verein die Summe von 30000
Mark mit der Bestimmung hinterlassen dieselbe zur
Gründung eines Heims sür arme kränkliche Schulkinder
der Stadt zu verwenden

Der in Wien verstorbene Fabrikbesitzer Adolph
Prellogg hat der Deutsch Verkehrsztg zufolge durch
Testament einen Betrag von 30000 Gulden zur Gründ
ung eines Fonds bestimmt dessen Zinsen den Wiener
Briesträgern zu gute kommen sollen

Der Stadt Eisenach ist eine neue reiche Stiftung
ihrer Mitbürger der Herren V Eichel zugewendet worden
Dieselben haben der Stadt einen freiwilligen Beitrag von
30000 Mk zur Erbauung eines Armenasyls angeboten

Auch in Frankreich haben starke Schneestürme
gewüthet durch welche viele Bahnlinien gesperrt wurden
und mehrfach Menschen ibren Tod scmden S verließen
zwei Bewohner der Gemeinde Lastic und ihr Äaire Herr
Cachelat gegen 8 Uhr Abends die Vorstadt St Flour
um sich in ihre Heimath zu begeben Als sie auf dem
Plateau de la Fageole angelangt waren trat ein Schnee

sturm ein der die drei Wanderer förmlich blind machte
Sie wurden getrennt und verirrten sich Nach stunden
langen Anstrengungen und unendlichen Leiden langten die
beiden Ersten glücklich zu Hause an Der Maire fehlte
Die Mitglieder seiner Familie und zahlreiche Freunde
machten sich am nächsten Morgen auf um ihn zu suchen
Erst um 10 Uhr fand man den Unglücklichen in der Nähe
des Dorfes Bauschet mitten im Schnee Er athmete
noch aber trotz der sorgfältigsten Pflege starb er in der
Nacht ohne das Bewußtsein wiedererlangt zu haben Sein
treuer Hund hat ihn keinen Augenblick verlassen er lag
erfroren an der Seite seines Herrn

Telegraphische Nachrichten
London 23 Msrz Dos Oberhaus hat die Bill über die

Konvertirung der Staatsschuld in allen drei Lesungen ange
nommen

Allenstein 23 März Das Vetriebsamt theilt mit Die
Strecken Allenstein bis Wormditt und Allenstein bis JohanniS
burg sind wieder fahrbar

Wetterbericht des Halle schen Tageblattes
Muthmaßliches Wetter am 25 und 26 März
Mäßiger bis frischer Westwind veränder

liches warmes Wetter mit leichten Nieder
schl ägen nimvMmmgzikllog

Barom Thermometer öeuch

Dat St red 0
nrnr kssrun

ngie t
Luft

Wind Wetter

2Z /3

24 3

vdr 742,0 1,3 j 1,0 70 8 klar
7 Uh 41 0 1,9 15 80 8 zml heiter2Mr 741,0 9 4l j 7,5 41 8 lch bedeckt

Die Temperatur in Celsius Graden war in nachbenanr,ten
Städten folgende Haparanda 15 Petersburg 5 Memel

1 Berlin 4 ombura 3 Zbemnitz 2 München 0
Wien 0 Scilly 7 Valentia fehlt
Wasserstände Halle 24 März Ünterh s 2,50 Trotha

März 3,24 Culbe Oberpegel i i,90 Anierpegel 2,8
Dresden j 0,50 Magdeburg 3,69
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Auction
Mittwoch den Z8 März er von

Nachmittags Z Uhr ab sollen im Krug
zum grünen Kranze zu Cröllwitz erb
theilungshalber nachstehende Gegenstände
öffentlich meistbietend gegen gleich baare
Zahlung versteigert werden
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Im Auftrage des Herrn A V

sersteigere ich meistbietend freiwillig im Ge
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Europäische Abtheilung Leipziger Platz 12 im eigenen Hause in Berlin

Special Verwaltungs Rath Z5B, v S ZL z St M M ZTsr

k
sür Europa V KV JAvr zzs M ss General Direktor

Total Aetiva am 1 Januar 1888 55,561,301
Reiner Neberschuß einschl Sicherheit Capital 4 991,428
Vermehrung der Activa in 1887 3,241,140
Jährliches Einkommen über 10,000,000Aktiva in Europa Mark 4,917,839 in Grund Eigenthum Depositum und Policen

Darlehen
Versicherungen in Mast 25,815 Policen für 185,372,854
davon in Europa 13,431 71,795,935Die Policen werden nach Jahren unanfechtbar außer wegen gefährlicher

Beschäftigung Klima Gefahr oder Wege nachgewiesenen Betruges
Neben der Sicherheit welche der blühende Zustand der Gesellschaft selbst ge

währleistet reducirt die hohe durchaus sichere Verzinsung der Capitalien und die Mück
gabs des ganzen Überschusses an die Versicherten die Netto Kosten der Versiche
rung für Jeden auf das möglichste Minimum Dividsuden Bszug beginnt schon
zwei Jahrs nach Zahlung der ersten Prämie

Deckung der Kriegsgefahr zu besonders billigen und bequemen Be
dingungen

Nähere Auskunft ertheilen

MOI AW MMMZRM9 General Agent in
MWMS K MsIlGÄ

KGZzzMM
V

HU ZZABI MSA WW
Ms Zs Versicherungs Inspektor

Kaufmann Haupt Agent
MZsZsit Agent

M a z Z K T Zivks Haupt Agenten
Gutsbesitzer AwZssrsv Agent
Zimmermeister MÄÄie Agent
Cantor emer AgentBureau Expedient Wks Kv Agent
Lehrer ZZ WlsiRZl Haupt Agent
Kaufmann Vlrizsü Haupt Agent
Lehrer WrWZZ AgentSK KZ rt V z ZsssüQi
Buchdruckereibesitzcr SZvis
Schmiedemeister
Gastwirth ZLZTZ i
M

Schiffseigner KviirüÄvr
Gutsbesitzer

8
L

Junge Mädchen k unter sehr günst Be
dingungen gründl die feinere Damenfchneid

erlernen Kl Branhausgaffe I
Tücht Dienstmädchen vom Lande zum
April gesncht Zu erfragen in der

Expedition d Blattes

Montag den L März sollen
Geiststrasze 4S

1 Kleidersekretär und
Iv Pappelftämme

Kfferitlich versteigert werden
Voll iebungsbeamter

Zur Festbiickerei
Feinsten ausgelassenen

Rmdernicrentalg
empfiehlt Psd 4V Pf

W a K Ftsischermeister
Fritz R t rstrave 1

kviiüMMicliM Aslil äne
mepfiehlt M

in HMe H S

Erfurt
Ckffel
Magdeburg

s Dresden
in Delitzsch
in Halls a S
in
in

Bitterfeld
Delitzsch

in Spröda
in Wallwitz
in Gchafstedt
in Qusrfurt
in Eisleben
in Merseburg
in Hshenmölsen Z 1 MllN
in Naumburg
in Laucha
in Mockrehna
in Altenhain bei Schildau
in Belgern
in Mühlberg a E

in Martmskirchen

Z F
Die höhere Mädchenschule in den Mraucke chen Stiftungen beginnt das

Schuljahr am Montag den S April Vormittags um 8 Uhr Anmeldungen
neuer Schülerinnen nehme ich täglich von 12 1 Uhr entgegen Tauf und Impfschein
der betr Kinder sind dabn vorzulegen

Pfaunkllcheu
sihr schön gefüllt 12 St 50 H 6 St 25 H
WckkvciiM S w t 7u/a

HViiiter Gr Märkerstraße 17

Ein Geldjpind
wird billig zu kaufen gesucht Offerten
befördert unter r i VNlSZ

Brüderstratze G

Pfandscheine
kauft und zahlt höchste Preise

Halle a/S Bernburgerstr 21

Oberhemden
unter Garantie besten Schnittes und sau
b rster Anfertigung Neuheiten in Ein
sätzen Kragen und Manschetten für
vvrren und Damen empfiehlt

MilkWäschefabrik Leipzigerstraße SS

Mein großes Lager von

MM M
weiß und crvme elegant im neuesten Ge
schmack halte ich hiermit angelegentlichst und
fehp preiswerth empfohlen

Leipzigerstraße SS

Eine der ältesten nnd renommirtesten

NMvZiöller
M rl r uerelsucht einen Vertreter der sür eigene

R chnmig Lager hält
Gefl Offerten ei bittet

L Alvt Avr Leipzig

Lehrling sucht
I vv Malermeister Harz 17

V tor MÄK
Wemjtubm und Austern Salon

ßr Nsrksrstrssss 14
srQ8xröcli vsoliIu8S 169

silipüsdlt

in clöi Vöinswds Lt ä ÄI t,GV
ausser äsm Hanss Otüü Äl SSO
100 LtÄek ad Halls Mi

NLZssi s von N KzFO M
von 1 is 4 Iliir

Ksssrvirts

6söMst dis 12 Hki böQäs

An den Kursen für Weißnäheu
Wäschezuschneiden Plattstickerei
N s w können noch einige Schülerinnen
theilnehmen Kurse f Gummiknetarbeit

gepr Handarbeitslehrerin Geiststr 7Ä
Einen Lehrling sucht

Georgstraße 3
Bildhauerei und Stuckgefchäft

Eln junges Mädchen fucht 15 April
oder 1 Mai Stellung in einer auswärtigen
Conditorei zur weiteren Ausbildung Off
sub N iZ5 5 in d Exped d Blattes erb

Kei siK vrEin
tüchtiger

mit schöner Handschrift der möglichst steno
graphiren kann wird für das Bureau einer
Maschinensabrik sofort gesucht Selbstgeschr

Offerten Zeugnißabschr bes unter M k
G9VKS ZTszS Brüderstr 6

Eine Beletasze S V Mk 1 April
zu beziehen Wucher erstraße 3Z

Zu vermiethen 4 Wohnungen im
Preise von SS5 bis SS Mk zum
R Juli oder auch frühes beziehbar

Dachritzgasse kl

tzomtor Rönme
Zwei Stubeu unter dem Börsensaul ge

egen sofort zu vermiethen
ZZOsZ

Ulrirhstraße 4S so
RZVtvMAV fort zu vermietheu

Ansicht s Nhr Nachmittags
Eine MmisarSenwohnung
sofort an kinderloses Ehepaar für

Mark zu vermiethen
gr Ulrichstraße 4S

Besichtigung 4 5 Uhr Nachm
Mansfelkerstr RS sind gul eingerich

tete Wohnungen sofort oder fpäter zu
vermiethen

Blücherstr tO
halbe 3 Etage 3 Stuben und Zubehör
1 April zu vermiethen Nbvrt

Wohnung für 360 Mark ist
zu vermiethen
Mriedrichstr S

Eiu Fräulein findet Kost u Logis
Taubenstraße 4 Hof II

Möblirte Stube mit Kab für 1 oder 2
Herren zu verm Parkstrsße I Part

Die seit vielen Jahren von Herrn Maler
meister I ns I l benutzte Werkstatt nebst
Wohnung ist zu vermiethen und sofort
oder fpäter zu beziehen Zu erfragen

Georgstraße S

Sonntag den SS März
Va KI i r ni Ä 8z e k ii vl vii

Für die überaus reiche Theilnahme bei
dem Begräbnisse unserer guten Tochter Frau

ZLidlm geb Pfeiffer
wie süc die vielen Blumenlpenden sagen
unsern herzlichsten Dank

l ÄMsÄ und Frau



S aSt I sstAr
Direktion L tsiÄil mtzk6 tt s 6 MM U Ä

ZZeuirv Mavk

Gotttttag den 26 März 1888

V rs vIlAi KGii
Nachmittags SV Uhr

zg

öuKT nä kFremden Vorstellung
bei besonders ermäßigten Preisen

Die Preise der Platze für diese Vorstellung find folgende
Pr s Loge 1 Rang 2, MkÖrchesterloge

Rang Loge
I Rang Balkon
Lrchesterfauteuil

2 Parquct 1, MkProsc Loge 2 Rang 1,25
Parterre nummerirt 0,75
2 Rang Vorderreihen 1,
2 Rang Hinterreiben 0,50

2 Rang letzte Reihen 0 25 Mk
I Rang nummerirt 0,50
Gallerte V,ZK 5

Zum S4 und vorletzten Male

iG L IZvumSmM zMoWZ oder üum

Vvr KKÄ vr v
Weihnachtsmärchen mit Gesang und Tanz in 6 Bildern Nach dem gleichnamigen

Märchen für die Bühne bearbeitet von C A Görner
Musik von verschiedenen Componisten

1 Aufmarsch von Walpurgis Leibwache
ausgeführt von den Herren Renner Dalwig
Jmke Longerich Kettler Rößler Runge II

Ulrich und 8 Ballet Eleven

S Die Phantastischen Vögel
kmsgeftihrt von den Solotänzerinnen Josefine
und Emilie Strengsmann der Tänzerin Auguste

Glosse und 12 Damen vom Chor

S Spieseitanz
ausgeführt von den Solotänzerinnen Josefine

und Emilie Strengsmann
4 Grand Ballabile der lebenden Blumen
ausgeführt von Josefine und Emilie Strengs
mann Auguste Grosse und 12 Damen vom Chor

6 Das Fest in der Küche
ausgeführt von 32 Eleven der Balletschnle

Apotheose
dargestellt vom ganzen Personale

Erstes Bild

Aschenbrödel
Personen

Bare von Montecontecucu
lorum Georg SchaffnitSybilla seine zweite Gemahlin
verwittw Gräfin von Knitter
knatterschnatterhanfen Emilie Jeß

Kunigunde Wre Töchter erster Julie Hahn
Serafine Ehe Anna BehrensRosa genannt Aschenbrödel des

Barons Tochter erster Ehe Clara Seldburg
Hofmarschall Grasemück Erich Schmidt
Ein Bettler Syfax Margar Ulrich
Ilse eine Magd Cl ZimmermcmnEin Diener I Drackle

Zweites Bild

Wei der Pathe
Walpurgis
x ihr Diener

Fee Wa
Syfax
Aschenbrödel
Ein Portier
Ein Kutscher
Ein Lakai

Walpurais Leibgarde
Tänzerinnen u

H Pfund Kühnau
Margar Ulrich
Clara Seldburg
Kl Probstheim
Gernandt
Heinicke

Tänzer und
s w

Vers 0 nen
Siegmund
Hunding
Wotan
Sieglinde
Brünhilde

Kammersänger Koebke

Avolf Uttner
Emil Hctistedl
Alexandra Mitschinör
Carrie Goldsticker

ricka klZg l Jda DoxatFric
ÄerlerHilde
Ortlinde
Waltraute
Schwertleite
Helmwige
Siegrune
Grimgerde
Roßweiße

Walküren

Jüa Händel
Agnes Von
Jda Doxat
Louise Schaffnit
Emilie Lange
Marg Listing
Johanna Proft
Emilie Ich

Der erste Akt spielt im Innern der Wohnung Hundings der 2 Akt im Felsengebirge 5
der 3 Akt auf dem Gipfel des Brknhildeusteines

Nach jedem Akte findet eine längere Pause statt
Beim Ertönen der Fanfaren im Foyer vor jedem Akte wird das p t

liknmPnbliknm gebeten die Vlätze einzunehmen
inö

Prosc Loge
Vrchester Lo
l

l

ze 1 Rang 4,
MHUzS 4,

Rang Loge 3,
Rang Balkon 3,

Drchesterfauteuil 3,

2 Rang letzte Reihen 0,59 Mk
3 Raug nummerirt 1,

Gallerie v öO
Mk Parquet 2,50 MkProsc Loge 2 Rang 2,50

Parterre nummerirt 1,50
2 Rang Vorderreihen 2,
2 Rang Hinterreihen 1,

Textbucher 80 Pfg sowie Nummern des Tageblattes mit dem Theaterzettel
5 10 Psg sind an der Kasse und bei den Billeteuren zu haben

Garderobe Abonnements Bücher zum Preise von 4 gültig für 33 Vorstellungen
in der laufenden Saison und die vollständigen Pläne des Zuschauerraumes mit Angabe

sämmtlicher nummerirter Sitze sind an der Theaterkasse S 30 Pfg zu haben

Kafienössnung GV Uhr Anfang Uhr Ende gegen tt Uhr

Montag den März 1KK8
Anfang 7 Uhr

135 Vorstellung

vitiit
Marchefe Zwiebelduft J Zimmermann
Hermine dessen Tochter Marg Wachter
Grafen Barone Edelleute mit ihren Frauen

und Töchtern
Diener Tänzer und Tänzerinnen

AM wertes Bild msK i

Ein Ball in der Küche
Baron Montecontecuculorum Georg Schaffnit

Sybilla Emilie JeßKunigunde Julie HahnSerafine Anna BehrensAschenbrödel Clara SeldburgSyfax Margar UlrichWalpurgis H Pfund Kühnau
Heinzelmännchen Heinzelweibchen Kobolde

Scene Die große Küche des Barons

Fünftes Bild
Der gläserne Panioffsl

134 Abonnements Vorstellung

Znm 1 Male wiederholt

IZil
Schwank in 4 Akten von Carl Laufs

Farbe

ckikD llkZ rl

Personen

Drittes Bild
Aschenbrödel bei Hofe

König Kakadu Martin KleinPrinz Wunderhold Fritz KesterMinister Puterhahn Adolf Pfeiffer
Hofmnrschall Grasemück Erich Schmidt
Stallmeister Wiedehopf Axel Delmar
Baron Montecontecuculorum Gc org Schaffnit

Sybilla Emilie JcßKunigunde Julie HahnSerafine Anna BehrensAschenbrödel Clara Seldburg
Margar Ulrich

Graf Schillebold Peter Erben
Dessen Gemahlin M Schuchhardt
Dessen Tochter Marie Gruber
Gräfin Katzenkratz F Martini
Adme ihre Tochter Joh Schumann
Baron Gänsebein Theo Hieronimy
Sally dessen Tochter Helene Panly
Baronin Rosenkohl C Zimmermann
Deren beide v na Handelveioe sichren Louise Schaffnit
Die vollständig neue Dekoration des

König Kakadu
Prinz Wunderhold
Minister Puterhahn
Hofmarschall Grasemück
Stallmeister Wiedehopf
Baron Montecontecuculorum
Sybilla
Kunigunde
Serafine
Aschenbrödel

Martin Klein
Fritz Kester
Adolf Pfeiffer
Erich Schmidt
Axel Delmar
Georg Schaffnit
Emilie Jeß
Julie Hahn
Anna Behrens
Clara Seldburg

Der ganze Hofstaat Pagen u f w
Sechstes Bild

Die Pantoffelprobe
König Kakadu
Prinz Wunderhold
Minister Puterhahn
Hofmarschall Grasemück
Stallmeister Wiedehopf
Baron Monteconteenculoru
Sybilla
Kuniguude
Serafine
Aschenbrödel
Walpurgis
Syfax

Martin Klein
Fritz Kester
Adolf Pfeiffer
Erich Schmidt
Axel Delmar
Georg schaffnit
Emilie Jeß
Julie Hahn
Anna Behrens
Clara Seldburg

H Pfmsd Kühnau
Margar Ulrich

Der ganze Hofstaat Pagen Blumengeister
Genien u s w

letzten

Zum Schluß
Apotheose

Aktes zur Apotheose aus
dem Atelier der Hoftheatermaler Brioschi und Kautsky in Wien Die anderen decora
tiven Ergänzungen von den Theater Malern Schwedler und Ersfeld Die neuen Coftüme

lebende Wolivre u s w von Herrn Garderobe Inspektor Kutscherfchek Die
neuen Requisiten und die sonstigen maschinellen Neueinrichtungen aus der

hiesigen Theaterwerkstatt
Nach dem 2 3 und 4 Bilde finden Pansen statt

Die Tageskasse ist von 9 1 Uhr Vormittags und von 3 4 Uhr Nachmittags im
Vestibül des Theatergebäudes geöffnet

S IIi EZ as k

184 Vorstellung

AvenSS 7 Uhr
ISA Abonnements Vorstellung

Zum 1 Male in dieser Saison

IVI WsikkrvMusikdrama in 3 Akten von Richard Wagner

Farbe

Theodor Steinkopf Berthold Sprotte
Friederike seine Gattin Julia Behre
Emmh seine Tochter erster

Ehe Anna BehrensErnst Luders sein Neffe
Student der Medizin Carl Friedau

Birnstiel Wichsier des
Corps Hassia Edmund Doß

Gustav Krönlein Musik

direktor Adolf MüllerJulius Knöpfler Bernhard Kühn
Fifi Oritanska Operetten

sängerin Lueie Freisinger
Adalbert Bender Albert Patry
Veronika seine Gattin Louise von Dub

Eva deren Tochter Alwine Melar
August Pulvermann Josef Hertzka
Cäsar von Schmetting Otto Kirsch
Wittwe Müller Emilie Jeß
Knorr SchuhmachermeisterAxe Delmar

Franz Diener l bei
Liesbeth Dienst Stein

mädchen j kopfs
Amia Fifi s Kammer

mädchen

Ein Exekutor
Ein Hausknecht
Ein Briefträger
Ein Telegraphenbote

P ErM 5nn
Lomse Schaffnit

Joh Schumann
I Ulrich
Ludwig Rottig
Hans Rößler
Leon Bassin

Ort der Haudlm g Salon im Hause Steinkopf s in Berlin
Zwischen dem 1 und 2 Akte sowie dem 2 und 3 Akte liegt ein Zeitraum von einigen

Tagen Der 3 und 4 Akt spielen an einem Tage
Nach dem 2 Akte findet Pause statt

Prssc Lsge 1 R ug 3,
Orchester Lsge 3
l Rang Loge 2501 Nsng Balkon 2 50
Orchcsterfcmteuils 2,S0

Mk 2 R ng letzte Reihen 0,S0 Mk
3 Rang nummerirt 0,75
Gsllerie 0,49

Karquet 2 MkProsc Loge 2 Rang 2
Parterre nummerirt 1,25
2 Rang Vorderreihen 1,50
I Nsng Hinterreihen 1,

Nummern des Tageblattes mit dem Theaterzettel 10 Pfg an der Kasse und bsi
Billeteuren zu haben

Kassenöffnung 6 Uhr Anfang 7 Uhr Ende vor 1 Uhr
Dienstag den S März 186 Vorst 13S Abonnem Vorstell Farbe blau

Zum 1 Male in dieser Saison Vio W iitrüI r iiK Ävi
Constanze Caroline Charles Hirsch als Gast Ansang 7Vt Uhr

In Barbereitnng
Wiv Nvisv Äi Z 80 Großes Ausstattungsstückmit Ballet in 5 Abtheilungen und 15 Tableanx von Jules Verne und

iz6 6 u zlloÄ
Lckt lZszisi MM

vo vi rKtunK zotfoP k KKv
avtÄW I un tchin niz giÄZg Kz tsi onu n mrnoZ gtzuo7

MütsZ M 2 iM MM z8 lllii im 8s Ie lies
Programme und Billets nummerirt ä 2, und unnummerirt 1,50 in

der Musikalienhandlung von Inhaber Georg Patzcker
Barfnszerstrlche IN

Für den redaktionellen und Jnseratentheil verantwortlich Julius Munckelt in Halle Plötz sche Buchdruckerei R Nietsckmann in Halle
Expedition des Halle schen Tageblattes Große Ulrichstraße 19 geöffnet von 7 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends
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